
INFORMATIONEN

Der Unterricht erfolgt in 5 Unterrichtsblöcken 
mit insgesamt 200 theoretischen Stunden.

Woche 1    15. Jan. – 19. Jan. 2024 
Woche 2    08. Apr. –   12.Apr.     2024 
Woche 3     24. Jun. –     28. Jun.   2024*
Woche 4   09. Sep. –   13. Sep.  2024 
Woche 5   11. Nov. –  15. Nov. 2024 
Tagungshaus außerhalb Berlins

Jeweils 8.30 – 15.45 Uhr in der Akademie für 
Fort- und Weiterbildung.

4 Kurswochen in der Akademie 2.200 € 
(ermäßigt* 1.960 €)
* Die ermäßigte Gebühr gilt für Mitgliedshäuser
des Wannsee-Schulen für Gesundheitsberufe e. V.

 
Zzgl. Kurswoche 3 (Tagungshaus)
3 Übern., zzgl. Verpflegung ca. 260,00 €

Für diese Veranstaltung können im Rahmen 
der Registrierung beruflich Pflegender 25 Pkt. 
angerechnet werden.

Zertifiziert durch die Deutsche Gesellschaft 
für Palliativmedizin (DGP).

Die Teilnehmenden erhalten ein Zertifikat
von der Akademie für Fort- und Weiterbildung 
und der Deutschen Gesellschaft für Palliativ-
medizin e. V. (DGP)
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Unsere Mitgliedshäuser

Entdecken Sie unsere Kooperationspartner auf 
unserer Homepage: www.wannseeschulen.de/traeger

S-Bahn S1 oder S7 

bis S-Bhf. Wannsee, 

dann Bus 114 

bis Haltestelle 

„Zum Heckeshorn“

Nahverkehrsverbindungen

Anschrift Wannseeschulen für Gesundheitsberufe e. V.
 Akademie für Fort- und Weiterbildung 
 Zum Heckeshorn 36, 14109 Berlin

Telefon 030 806 86 – 040
Fax 030 806 86 – 404

Web www.wannseeschulen.de
E-Mail akademie@wannseeschulen.de

KONTAKT UND ANFAHRT

15. Jan. 2024 – 15. Nov. 2024

PALLIATIVE CARE

für Pflegefachpersonen

ZUSATZQUALIFIKATION



vor Kursbeginn werden Stornogebühren in Höhe von 30 € berechnet. Trifft die 
Absage später als 30 Tage vor Kursbeginn ein, werden 25 % der Kursgebühr in Rech-
nung gestellt. Erscheint der Teilnehmende am Tag des Kursbeginns ohne vorherige 
Absage nicht o. beendet er
die Weiterbildung vorzeitig,
wird die volle Kursgebühr in
Rechnung gestellt.

HINWEISE ZUR ANMELDUNG: Die Anmeldung kann über unsere Website, per 
E-Mail, Brief o. Telefax erfolgen. Melden Sie sich zur Teilnahme an, werden Sie 
gegenüber dem Veranstalter Vertragspartei. Sie trifft somit die Pflicht, die Kurs-
gebühren zu tragen. Diese sind mit dem Zugang der Rechnung fällig. Ratenzahlun-
gen können vereinbart werden. Der Veranstalter behält sich vor, aus dringenden 
Gründen vom Vertrag zurückzutreten. Eine Absage seitens des / der Teilnehmer/in 
muss grundsätzlich schriftlich erfolgen. Bei einer Stornierung bis 30 Tage 

ALLGEMEINE INFORMATIONEN

Zielgruppe
•  Pflegefachpersonen 

Hinweise 
Diese Zusatzqualifikation:
•  beinhaltet das Basiscurriculum nach Kern, Müller,  

Aurnhammer
•  entspricht der 1998 verabschiedeten Rahmenvereinba-

rung zwischen den Spitzenverbänden der Krankenkassen 
und den Spitzenorganisationen der stationären Hospize 
bezüglich deren Qualitätssicherung (§ 39a Satz 4 SGBV): 
Danach ist der Abschluss einer Palliative Care Zusatz-
qualifikation von mindestens 160 Stunden für die Leitung 
bzw. stellvertretender Leitung eines stationären Hospizes 
gesetzlich vorgeschrieben.

•  Der Kurs erfüllt die Qualifikationskriterien für die Zulassung 
zur Speziellen Ambulanten Palliativversorgung (SAPV).

INHALTLICHE SCHWERPUNKTE

Die Pflege Schwerstkranker
•  Grundlagen, Entwicklung und Anwendungsbereiche der  

Palliative Care und Hospizarbeit
•  Krankheitsbilder in der Palliative Care
•  Medizinische und pflegerische Symptomkontrolle  

z. B. Übelkeit, Erbrechen, respiratorische, neurologische,  
dermatologische Symptome

•  Basale Stimulation
•  Psycho-soziale Aspekte, spirituelle Bedürfnisse, Gesprächsführung
•  Ethisch / rechtliche Grenzsituationen
•  Auseinandersetzung mit den Themen Sterben, Tod und Trauer 

Grundzüge der Hospizarbeit
•   die Hospizidee und ihre Grundprinzipien
•  Übersicht über den derzeitigen Stand in der  

Bundesrepublik Deutschland
 
Die Auseinandersetzung mit Sterben, Tod und Trauer 
Die 3. Seminarwoche beinhaltet schwerpunktmäßig die eigene 
Auseinandersetzung bzw. Reflexion mit o. g. existenziellen 
Themen. Da nach unseren bisherigen Erfahrungen hierfür eine 
geschützte Atmosphäre mit entsprechenden Rückzugsmög-
lichkeiten notwendig ist, findet diese Veranstaltung in einem 
Tagungshaus außerhalb Berlins statt. 
 
Inhalte sind:
•  Lebensbilanz
•  Ethische Aspekte
•  Sterbemeditationen

Palliative Care beinhaltet ein ganzheitliches Be-
treuungskonzept für Menschen, die sich im End-
stadium einer unheilbaren Erkrankung befinden.

Ziel ist es, die Lebensqualität der Betroffenen in 
dieser letzten Lebensphase möglichst lange zu 
erhalten bzw. zu verbessern. Dies erfordert eine 
individuelle Pflege und Therapie, die die Aspekte 
der bio-psychosozialen Einheit des Menschen 
berücksichtigen.

Darüber hinaus ist die Einbindung der Angehö-
rigen bzw. weiterer vernetzender Strukturen von 
maßgeblicher Bedeutung.

Zusatzqualifikation  
Palliative Care

 
 

ANMELDUNG
Bitte achten Sie auf vollständige Unterlagen

• Lebenslauf
• Kopie der Erlaubnis zur Führung der Berufs bezeichnung /

staatl. Anerkennung


